
 

 

Kriterien für die Vergabe der Stipendien zur Förderung des 

Promotionsabschlusses 
 

1. Erfüllung der formalen Kriterien, inkl. der Annahme als Doktorand*in der Philipps-
Universität und der Mitgliedschaft in der MARA; 

2. Nachweis hoher wissenschaftlicher Qualität; 

3. Max. sechs Monate bis zur Abgabe der schriftlichen Arbeit (Dissertationsschrift) ab 
Förderbeginn; sowie eine stringente und schlüssige Darlegung, dass die Arbeit zum 
Ende des Förderzeitraums eingereicht werden kann; 

4. Beurteilung der Bewerber*innen, des Forschungsvorhabens, die Einbindung in die 
aktuelle Forschung der Arbeitsgruppe/Professur sowie die Bestätigung, dass zur 
Unterstützung des Abschlusses der Dissertation keine anderen finanziellen Mittel zur 
Verfügung stehen im Gutachten der Erstbetreuungsperson; sowie die 
Übereinstimmung der Angaben (insb. des Zeitplans) in Gutachten und Antrag; 

5. Soziale Kriterien (Kinder/Alleinerziehend, Schwerbehinderung, chronische 
Erkrankung, ErstAkademiker*innen etc.); 

6. Vollständige Publikationsliste: 

• Bei kumulativen Promotionen sind die Publikationen, die Teil der 
Dissertationsarbeit sind, zu kennzeichnen. 
• Weiterhin sind die übrigen für die Promotion thematisch relevanten Publikationen 
zu kennzeichnen. 
• Eingereichte und angenommene (zitierbare) Publikationen dürfen ebenfalls mit 
entsprechendem Hinweis aufgeführt werden. Publikationen, die sich in Bearbeitung 

oder Vorbereitung befinden, werden nicht akzeptiert. 
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